Das Leben der Anderen: die DDR
der Film findet gegen Ende der DDR-Zeit statt

die Planwirtschaft

der Fünfjahresplan

nicht konkurrenzfähig / ineffizient

einzelne Personen hatten keine Bedeutung

die Parteimitglieder / Parteigenossen hatten viele Privilegien …

…die beste Unterkunft

… eine bessere Auswahl von Bildungsmöglichkeiten für ihre

     Familienmitglieder

… Datschen auf dem Lande

… ein höheres Einkommen

… Zugang zu westlichen Produkten

wenig Vielfalt der Produkte im Geschäft …

… genau wie im Film “Goodbye Lenin”

der Staat nahm den Bürgern die Entscheidung ab

nur eine einzige Bank

begrenzte Reisemöglichkeiten

es bestand allgemeines Ausreiseverbot

(= man konnte nicht in den Westen reisen)

die Meinungsfreiheit war eingeschränkt

protestieren gegen (+akk)
Staatsgegner sein

Dissident werden
eine Position einnehmen / vertreten
eine dissidente Stimme erheben …

…gegen das Regime / das System / den Parteistaat

seit der Wende / seit dem Mauerfall …

… bekommen die Ossis keine Unterstützung mehr vom Staat

die Verantwortung für ihr eigenes Leben übernehmen

Ostdeutsche haben Schwierigkeiten, …

… sich in der kapitalistischen Gesellschaft einzuleben

Sie haben jetzt eine zu große Vielfalt an Produkten …

… und sind manchmal dabei verblüfft
Obwohl eine Anzahl von Stasiakten vernichtet wurden
man darf Stasi-Unterlagen einsehen

I.M. (=informelle Mitglieder) identifizieren

um festzustellen, wer einen 
bespitzelt hatte







angezeigt hatte (=denounced)

Günter Grass in seinem Gedicht ‘Kinderlied 1958’:


‘wer schweigt wird angezeigt’

